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Theorie - Lösungen (45')


1. Eine kleine private Autovermietung in Dresden plant, die Umstellung ihrer
(10)

    Firmendaten vorzunehmen. Bisher haben sie ihre Kundendaten, Fahrzeugdaten und Vermietungsdaten

    auf Karteikarten registriert. Nun soll ein elektronisches Datenbanksystem ihnen die Arbeit erleichtern.

    Modellieren Sie die Struktur der Datenbasis in einem ERD.

    Geben Sie je Relation mindestens 4 Datenfelder an.


Darstellungsform ERD 1

Fahrzeug 1

Kunde 1

Vermietung 1

Datenfelder Fahrzeug je 0,5 Punkte 2

Datenfelder Kunde je 0,5 Punkte 2

Datenfelder Vermietung je 0,5 Punkte 2















2. Geben Sie zu jedem Datenfeld, welches Sie in Aufgabe 1 gewählt haben, den entsprechenden
(6)

    Felddatentyp an.


Felddatentypen Fahrzeug je 0,5 Punkte 2

Felddatentypen Kunde je 0,5 Punkte 2

Felddatentypen Vermietung je 0,5 Punkte 2

	Fahrzeug
	Kunde
	Vermietung

	Datenfeld
	Felddatentyp
	Datenfeld
	Felddatentyp
	Datenfeld
	Felddatentyp

	F_ID
	Autowert
	
	
	
	

	F_Marke
	Text
	
	
	
	

	F_Kennz
	Text
	
	
	
	

	F_Baujahr
	Zahl
	
	
	
	


3. Welche Datenfelder sollen einen Primärschlüssel bekommen?
(4)

    Begründen Sie diese Entscheidung.


Begründung 1

K_ID 1

F_ID 1

V_ID 1

    Der Primärschlüssel wird benötigt, um eine eindeutige Identifizierung der Kunden, der Fahrzeuge und der

    Vermietung vorzunehmen.

4. Geben Sie den Beziehungstyp zwischen den Tabellen an.
(1)





5. Skizzieren Sie das relationale Schema Ihrer Datenbasis (Transformation).
(3)

Tabelle Fahrzeuge 1

Tabelle Kunden 1

Tabelle Vermietung 1

(jeweils Primärschlüsselfeld unterstrichen, bei VERMIETUNG K_ID und F_ID eingeschlossen)

	KUNDE
	K_ID
	K_Name
	K_Ort
	K_Anrede


	FAHRZEUG
	F_ID
	F_Kennz
	F_Marke
	F_Baujahr


	VERMIETUNG
	V_ID
	K_ID
	F_ID
	F_vermietet_von


Die Feldnamen im Schema sind Beispiele.

6. Für die Nutzung des Datenbanksystems in der Autovermietung ist es auch erforderlich,
(2)

    Datenbankabfragen zu machen. Formulieren Sie die dargestellten Abfragen in jeweils einem Satz.


       a)
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    Welche PKW’s der Marke „VW“ haben eine Leistung, die kleiner ist als 50 kW? 1

       b)
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    Welche weiblichen Personen wohnen in München? 1

6. Erstellen Sie für folgende Abfragen den Abfrageentwurf.
(2)

richtig und vollständig ausgefüllte Tabelle 1

a) Welches Auto hat Herr Huber am 20.09.09 gemietet?

	Feld:
	Name
	Vermietet am
	Marke

	Tabelle:
	Kunden
	Vermietung
	Fahrzeuge

	...
	
	
	

	Kriterien:
	„Huber“
	20.09.09
	

	oder:
	
	
	


richtig und vollständig ausgefüllte Tabelle 1

b) Welchen aktuellen Kilometerstand hat der blaue Corsa?

	Feld:
	Marke
	Farbe
	Kilometerstand_akt

	Tabelle:
	Fahrzeuge
	Fahrzeuge
	Vermietung

	...
	
	
	

	Kriterien:
	„Corsa“
	„blau“
	

	oder:
	
	
	


7. Was bedeuten die Begriffe „Datenschutz“ und „Datensicherheit“?
(4)
    Wie kann die private Autovermietung die Datensicherheit in ihrer Firma realisieren?
    Erläutern Sie zwei Maßnahmen näher.


Definition Datenschutz 1

Definition Datensicherheit 1

Maßnahme A 1

Maßnahme B 1

	Datenschutz
	Unter Datenschutz versteht man alle Maßnahmen zur Sicherung gespeicherter personenbezogener Daten vor Missbrauch durch andere Personen oder öffentliche Stellen bei der Erfassung, Verarbeitung und Weitergabe.

	Datensicherheit
	Datensicherheit bedeutet die Bewahrung der Daten vor Beeinträchtigung,

insbesondere vor Verlust, Zerstörung Verfälschung und Missbrauch.


Maßnahmen der Firma:





8. In der Autovermietung sollen die Rechnungen in Form von Serienbriefen erstellt werden.
(1)

    Begründen Sie, warum der Serienbrief die effektivste Möglichkeit zur Rechnungserstellung ist.


Begründung richtig 1

Ein Serienbrief ist ein feststehender Text, der an verschiedene Adressaten gerichtet ist.

In jedem ausgedruckten Brief werden aber individuelle Angaben des Empfängers

(Name, Adresse, Wohnort, Rechnungsbetrag usw.) aus einer Datenbank automatisch eingefügt.

Zutritt zu Gebäuden, Bereichen, Räumen regeln





Zugang zu Computern, Serverlaufwerke, Internet usw. regeln





Zugriff auf konkrete Daten regeln
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